
 

BESCHLÜSSE 
aus der 34. Sitzung des Kreisausschusses am 12. März 2018 

 
 

TAGESORDNUNG  d e r  ö f f e n t l i c h e n  S i t z u n g  
 
1. MN 23 - Neubau eines Rad- und Gehweges zwischen Markt Wald und Immelstetten 
 
2. ABS 48 - Elektrifizierung und Ertüchtigung der Strecke Geltendorf-Memmingen-

Lindau; Abschluss von Kreuzungsvereinbarungen; 
Bericht 

 
3. Haushaltsplan des Landkreises Unterallgäu für das Haushaltsjahr 2018 sowie die Fi-

nanzplanungsjahre 2019-2021; 
Empfehlungsbeschluss 

 
4. Förderung des Feuerlöschwesens; 

Investitionszuschüsse für die Feuerwehren der Gemeinden für Haushaltsjahr 2018 
 
5. Bildung eines Wahlausschusses für die Schöffen- und Jugendschöffenwahl; 

Wahl der Vertrauenspersonen 
 
6. Sachkostenzuschuss für die Asylsozialarbeit der Caritas 
 
7. Antrag der Fraktion der GRÜNEN vom 20.02.2018; 

Kein Einsatz des krebsverdächtigen Herbizid-Wirkstoffs Glyphosat und von Neoniko-
tinoiden auf Flächen im Eigentum des Landkreises Unterallgäu 

 

 
1. MN 23 - Neubau eines Rad- und Gehweges zwischen Markt Wald und Immelstetten 

 
Beschluss: 
1. Der Kreisausschuss stimmt zu, dass der Markt Markt Wald den unselbstständigen 

Rad- und Gehweg entlang der Kreisstraße MN 23 auf einer Länge von ca. 2,8 km in 
Sonderbaulast errichtet.  

 
2. Der Kreisausschuss beschließt, vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel durch 

den Kreistag im Haushalt 2018, dass der Landkreis sich am Bau des unselbstständi-
gen Rad- und Gehweges entlang der Kreisstraße MN 23 an den Gesamtkosten in 
der Höhe beteiligt, dass dem Markt Markt Wald ein Eigenanteil von 20 % verbleibt. 
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3. Der Kreisausschuss stimmt der vorgetragenen 
 
a) Sonderbaulastvereinbarung für die Errichtung des unselbstständigen Rad- und 

Gehweges zwischen Markt Wald und Immelstetten entlang der Kreisstraße 
MN 23 zwischen dem Markt Markt Wald und dem Landkreis Unterallgäu zu. 
 

b) Vereinbarung für die Errichtung des unselbstständigen Rad- und Gehweges ent-
lang der Kreisstraße MN 23 zwischen dem Markt Markt Wald und dem Land-
kreis Unterallgäu zu. 

 
Die endgültige Abrechnung der Maßnahme soll nach den vorgetragenen Vereinba-
rungen erfolgen. 

 
Anwesend: 13 
Für 13 Stimmen : gegen 0 Stimmen 

 

 
2. ABS 48 - Elektrifizierung und Ertüchtigung der Strecke Geltendorf-Memmingen-

Lindau; Abschluss von Kreuzungsvereinbarungen; 
Bericht 
 
 
Es erfolgte keine Beschlussfassung. 

 

 
3. Haushaltsplan des Landkreises Unterallgäu für das Haushaltsjahr 2018 sowie die 

Finanzplanungsjahre 2019-2021; 
Empfehlungsbeschluss 

 
Beschluss: 

 
1. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 

Der Kreistag setzt das Ziel, die Kreditverbindlichkeiten des Kernhaushalts bis 2026 
vollständig zu begleichen. In diesem Zuge soll die Sonderrücklage Schuldentilgung 
aufgebaut werden. Der Stand der Allgemeinen Rücklage soll zur Vermeidung von 
Kreditneuaufnahmen den zu erwartenden Investitionen und Risiken angepasst 
werden. Ein etwaiges positives Jahresergebnis 2018, das zu einem Stand der All-
gemeinen Rücklage von über 4 Mio. € führt, soll im folgenden Haushaltsjahr bis zu 
einem Rücklagenstand von 4 Mio. € entnommen und über eine Hebesatzsenkung 
an die Gemeinden weitergegeben werden. 
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2. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, die Umlagesätze für die Kreisumlage 

für das Haushaltsjahr 2018 einheitlich auf 45,8 v.H. festzusetzen. 
 
3. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag aufgrund Art. 57 ff. LKrO (Landkreis-

ordnung) die Haushaltssatzung des Landkreises Unterallgäu für das Haushaltsjahr 
2018 einschließlich des unter den genannten Veränderungen angepassten Haus-
haltsplanes inkl. Stellenplan, Anlagen und Wirtschaftspläne der drei Kreis-
Seniorenwohnheime für das Jahr 2018 zu beschließen.  

 
4. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag den Finanzplan für die Haushaltsjahre 

2019 - 2021 samt dem ihm zugrunde liegenden Investitionsprogramm gemäß Art. 
64 i.V.m. Art. 30 Abs. 1 Nr. 18 LKrO zu beschließen. 

 
Anwesend: 13 
Für 13 Stimmen : gegen 0 Stimmen 

 

 
4. Förderung des Feuerlöschwesens; 

Investitionszuschüsse für die Feuerwehren der Gemeinden für Haushaltsjahr 2018 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss beschließt - vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel durch den 
Kreistag - die Fördermaßnahmen zugunsten der Gemeinden Ottobeuren für einen 
Stellplatz in Höhe von 15.000 Euro; für ein HLF 20 der Gemeinde Buxheim mit 
119.000 Euro; ein MZF der Gemeinde Memmingerberg mit 15.500 Euro; einem RW 
des Marktes Babenhausen mit 140.000 Euro und der Schlusszahlung an die Stadt 
Mindelheim für das gemeinsame Ausbildungszentrum in Höhe von 395.000 Euro. Es 
wird dem Kreistag empfohlen einen Gesamtbetrag von 684.500 Euro in den Haushalt 
2018 einzustellen. 
 
Anwesend: 12 
Für 12 Stimmen : gegen 0 Stimmen 
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5. Bildung eines Wahlausschusses für die Schöffen- und Jugendschöffenwahl; 
Wahl der Vertrauenspersonen 

 
Beschluss: 
 
Von der durchzuführenden Wahl im Kreistag für die Wahl von Vertrauenspersonen 
zur Bildung des Wahlausschusses für die Schöffen- und Jugendschöffenwahl und dem 
Wahlvorschlag der Fraktionen für die Vertrauenspersonen wird Kenntnis genommen.  
Dem Kreistag wird empfohlen, zur Durchführung der Wahl einen Wahlausschuss zu 
bilden. In den Wahlausschuss sollen drei Mitarbeiter des Landratsamtes (Herr Rattel, 
Frau Mehnert und Frau Mayr) berufen werden.   
 
Anwesend: 12 
Für 12 Stimmen : gegen 0 Stimmen 

 

 
6. Sachkostenzuschuss für die Asylsozialarbeit der Caritas 
 

Beschluss: 
 

Der Landkreis Unterallgäu gewährt dem Caritasverband für die Diözese Augsburg e.V. 
für das Jahr 2017 einen pauschalen Sachkostenzuschuss für die Asylsozialberatung in 
Höhe von 35.200 Euro. Das entspricht 8.000 Euro pro Vollzeitstelle. Die entsprechen-
den Mittel sind im Haushalt 2018 einzuplanen (HHSt. 4701.7030). Der Landkreis for-
dert den Caritasverband der Diözese Augsburg e.V. auf, die zum 15.01.2018 freige-
wordene Stelle schnellstmöglich wieder zu besetzen. 
 
Anwesend: 12 
Für 12 Stimmen : gegen 0 Stimmen 

 

 
7. Antrag der Fraktion der GRÜNEN vom 20.02.2018; 

Kein Einsatz des krebsverdächtigen Herbizid-Wirkstoffs Glyphosat und von Neoni-
kotinoiden auf Flächen im Eigentum des Landkreises Unterallgäu 

 
Beschluss:_ 

 
Landrat Weirather bringt sodann den modifizierten und am 04.03.2018 im Landrats-
amt eingegangenen Antrag (siehe Anlage zu TOP 7) zur Abstimmung: 
 
Anwesend: 13 
Für 8 Stimmen : gegen 5 Stimmen 

 


